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Liebe Leserin, lieber Leser 
 

Seit dem 1. Juli 2022, also gut ein halbes Jahr, bin ich als Gemeinderat von Schwyz für die Kinder- 

und Jugendanimation zuständig. Die Leitung der Fachkommission Kinder und Jugend ist für mich 

neu. Aber es ist nicht so, dass ich diese Arbeit in der Fachkommission nicht kennen würde. Bereits in 

den Jahren 1992 bis 1994 habe ich in der damaligen Jugendkommission mitgearbeitet. In diesen 

dreissig Jahren hat sich einiges geändert. Einerseits hat das Team der Kinder- und Jugendanimation 

heute eine andere Professionalität auszuweisen, andererseits sind die Jugendlichen von heute mit 

anderen Herausforderungen konfrontiert. 

 

Es gibt aber auch Voraussetzungen, die sich nicht geändert haben. Der damalige «Jugendwärchhof» 

heisst heute zwar «Trubebude», die Infrastruktur ist aber immer noch die gleiche, wie anno dazumal. 

Und hier muss in den nächsten Jahren etwas passieren. Nach wie vor sind die Platzverhältnisse im 

ehemaligen «Wärchhof» der Gemeinde Schwyz zu eng. Das war vor dreissig Jahren schon so, heute 

mit den gestiegenen Anforderungen an eine professionelle Jugendarbeit ist es noch enger geworden. 

Mit der Erschliessung des ehemaligen Zeughausareals in Seewen hat die Gemeinde Schwyz die gros-

se Chance, diese Situation nachhaltig zu verbessern. Im Wissen, dass diese Veränderung noch einige 

Zeit in Anspruch nehmen wird, lohnt sich die Geduld. 

 

Ich danke dem Team der Kinder- und Jugendanimation und den Mitdenkenden und -arbeitenden in 

der Fachkommission Kinder und Jugend ganz herzlich für die Arbeit im letzten Jahr. Mit Optimismus 

freue ich mich auf die weitere Zusammenarbeit mit Visionen für die Jugend in der Gemeinde Schwyz. 

 

Andy Tschümperlin, Gemeinderat           Januar 2023 
 
 

 

Die Kinder- und Jugendanimation hat sich auch im Jahr 2022 weiterentwickelt. Einerseits mit einem 

neuen Logo, neuen Projekten und Präventionsschwerpunkten, andererseits aber auch räumlich. Letz-

teres bezieht sich vor allem auf das Hochschulprojekt von Praktikant Markian Dlaboha. Doch dazu 

später mehr. Zu Jahresbeginn zeigte sich noch eine leichte Unsicherheit hinsichtlich weiterem Verlauf 

der Pandemie, welche sich glücklicherweise im Laufe des Frühlings auflöste. Im Sommer folgte dann 

ein Novum: für einmal schloss die Trubebude während den Ferien nicht die Türen, sondern bot ein 

reduziertes Programm an, um den ankommenden Kindern und Jugendlichen aus der Ukraine eine 

Anlaufstelle zu bieten. Mehr dazu auf S.9. So oder so, es war mal wieder viel Bewegung drin und wir 

freuen uns, mit diesem Jahresbericht auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken zu dürfen. 

 

 

 

 

V.l.n.r.: Lou Keller, Andi Imbaumgarten, Alexandra Ruhstaller, Michelle Birchler, Sophie Kilian 
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Das Team der Kinder- und Jugendanimation wurde auch 2022 kräftig durchgemischelt. Mit 
Trinä Zinsli und Andy Arnet verliessen im Frühling, resp. Sommer gleich zwei langjährige Mit-
arbeitende die Trubebude, um sich neuen beruflichen Herausforderungen zu stellen. Zudem 
zog auch Marion Betschart Ende Jahr weiter, um sich im Rahmen einer Weiterbildung beruflich 
weiterzuentwickeln. Trotz diesen Abgängen konnte der Betrieb der Trubebude durchgehend 
aufrecht erhalten werden. Dies, weil mit Lou Keller, Sophie Kilian und Michelle Birchler alle 
Stellen umgehend besetzt werden konnten. Zudem verstärkte uns ab Juli mit Alexandra Ruh-
staller eine Hochschulpraktikantin, was dem Team sehr zu Gute kam.  
 
 

 

 

Im 2022 konnte der Jugendtreff fast durchgehend geöffnet bleiben. Im Vergleich zum Vorjahr konn-

ten die Besucherzahlen leicht gesteigert werden. Insgesamt nahmen 3833 Jugendliche an den Ange-

boten der Kinder- und Jugendanimation Schwyz teil. Im Vergleich zu den 3517 Jugendlichen im Jahr 

2021.  

Seit den Sommerferien 2021 dürfen auch 5. Klässlerinnen und 5. Klässler am Mittwoch die Trubebu-

de besuchen. Zusammen mit den 6. Klässlerinnen und 6. Klässlern gehört der Mittwochnachmittag, 

neben dem Freitagabend, zu den am stärksten besuchten Tag. 

Der Mittwochabend verzeichnet ebenfalls ein gutes «Stammpublikum» aus Schülerinnen und Schü-

lern der Mittel- und Oberstufen, die im Trubefoode beim Pasta-Essen zusammensitzen, Billard spie-

len, «Töggelen» oder einfach zusammen «chillen». 

Das Donnerstagangebot mit Treffbetrieb und offenem Kreativatelier ist ebenfalls seit 2019 zum fes-

ten Bestandteil des Jugendhauses geworden. An diesem Abend können sich die Jugendlichen neben 

dem klassischen Treffbetrieb im Atelierraum unter Begleitung kreativ ausdrücken. Der Donnerstag-

abend zeichnet sich zudem ebenfalls durch «Stammpublikum» aus und verzeichnet die tiefsten Besu-

cherzahlen.  

Die durchschnittlichen Besucherzahlen des Freitagstreffs konnten dieses Jahr wieder gesteigert wer-

den. Im Vorjahr besuchten im Durchschnitt 22 Jugendliche das Treffangebot am Freitag. Im Jahr 

2022 waren dies durchschnittlich rund 34 Jugendliche. Vor allem nach den Sommerferien waren die 

Besucherzahlen besonders hoch, gegen Ende des Jahres sind diese wieder gesunken. Dies kann einer-

seits durch die veränderten Temperaturen erklärt werden und andererseits durch die Klassenbesuche, 

welche direkt nach den Sommerferien stattfanden und viele Jugendliche animierte, das Treffangebot 

zu besuchen.  
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5./6. Klasstreff * 
 

1255  
Besucherinnen & Besucher 

29 Ø pro Woche 

Trubefoode  
 

750  
Besucherinnen & Besucher 

18 Ø pro Woche 

Donnerstagstreff 
 

455  
Besucherinnen & Besucher 

12 Ø pro Woche 

Freitagstreff 
 

1373  
Besucherinnen & Besucher 

34 Ø pro Woche 

 
Gesamtzahl 

  3833 Besucherinnen & Besucher 
  96 Ø pro Woche 

* inklusive Husi und Sport 

 

 

 

Die KJA Schwyz bietet nebst den Treff- und Projektangeboten auch Räume und Material zur Vermie-

tung an. Dieses Angebot trifft einen Nerv: ganze 15 Mal konnten die Treffräumlichkeiten im Jahr 

2022 vermietet werden – grossmehrheitlich für Kindergeburtstage. Doch auch das Material erfreut 

sich vermehrt Beliebtheit. So konnte die beliebte Button-Maschine, die Foto-Anlage sowie das Cock-

tail-Shake-Material an Klassen oder Vereine vermietet werden. 

 

 

 

 

Die KJA Schwyz ist Anlaufstelle für unterschiedlichste Fragestellungen. Im Zentrum stehen Themen 

wie Familie, Freundeskreis, Schule, Schulausschluss, Lehrstellensuche, Liebe und Sexualität, Sucht- 

und Genussmittelkonsum sowie Ausgang und Gesetzesfragen.  

 

Das niederschwellige Beratungsangebot wurde von diversen Jugendlichen in Anspruch genommen. 

Sei dies während den Büroöffnungszeiten, vor allem aber auch im vertraulichen Zweiergespräch 

zwischen Jugendarbeitenden und Jugendlichen während den Treffangeboten. Je nach Themen, Situa-

tion und Bedarf wurden die Jugendlichen an die entsprechenden Fachstellen weitervermittelt. 

Besonders mit der Schulsozialarbeit (SSA) steht die KJA Schwyz in engem Kontakt. Ein neues 

Beratungsangebot entstand gegen Ende des Jahres mit dem Bewerbungsbüro. Die Jugendlichen 

konnten zu den Büroöffnungszeiten Termine machen und wurden beim Erarbeiten der 

Bewerbungsunterlagen unterstützt.  

 
 

 

Um in der vielseitigen Welt der Kinder- und Jugendanimation ausreichend informiert zu sein, pflegt 

die KJA Schwyz ein wertvolles Netzwerk. Dazu gehören andere Jugendtreffs sowie das Netzwerk für 

offene Kinder- und Jugendanimation Zentralschweiz (NOJZ) für den fachlichen Austausch zu Jugend-

themen, Partnerstellen im Bereich Beratung und Prävention, um Kinder und Jugendliche in Krisensi-

tuationen weiterleiten zu können, die Gemeinde- und Bezirksschulen, Jugendvereine, uvm. Hinzu 

kommen diverse Fachstellen wie z.B. Alkohol am Steuer Nie (ASN) sowie die Medienfachstelle  

zischtig.ch, welche für eine Zusammenarbeit im Rahmen spezifischer Anlässe in der KJA Schwyz ge-

bucht werden. 
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Im Rahmen seines Studiums und seiner Praxisausbildung konzipierte und führte Markian Dlaboha 

sein Praxisprojekt in der Trubebude mit Unterstützung des Teams durch. Das Projekt trug den Titel 

„Gender & Diversity – Neukonzeptionierung des Raumangebots“. Die Kinder und Jugendlichen, wel-

che die Trubebude nutzen, sollten die Räume aktiv 

mitgestalten, damit sie sich darin wohl fühlen, damit 

identifizieren und sich selbst als ein Teil der Räum-

lichkeiten sehen können. Markin Dlaboha war es 

wichtig, dass die Kinder- und Jugendanimation in 

ihrer Arbeit den Umgang mit Geschlechterrollen, 

Stereotypen, Ungleichheiten, Zugangsmöglichkeiten, 

Bildungschancen und gesellschaftlichen Bewertungen 

reflektiert. Die alte Aufteilung in Jungs- und Mäd-

chenräume wurde dabei als Hindernis erkannt, weil 

die Räume stark stereotypisch gestaltet waren und 

das Bedürfnis nach der Nutzung aller Räume von den 

Kinder und Jugendlichen geäussert wurde. 

 

Markian Dlaboha schrieb ein Projektkonzept, in welchem er eine umfassende Situationsanalyse mit 

Interessen, Bedürfnissen und Perspektiven aller Beteiligten erstellte. Nachdem das Projekt grünes 

Licht erhielt, wurde die Zielgruppe miteinbezogen. Mit Mädchen, Jungen und Nicht-Binären Kindern 

und Jugendlichen wurden Begehungen und Befragungen durchgeführt, um ihre Meinung zu der Ge-

staltung und Aufteilung der Räume zu erfahren. Die Befragungen ergaben einen deutlichen Hand-

lungsbedarf. Es bildete sich anschliessend eine Projektgruppe aus zehn Jugendlichen, welche mit 

Markian Dlaboha und dem Team die Umsetzung des Projektes angingen. Damit dennoch alle Kinder 

und Jugendlichen bei der Gestaltung mitbestimmen konnten, wurde eine grosse Befragung zum De-

signstil mit über 60 Befragten durchgeführt. 

 

Dann ging es an die Arbeit! Die Räume wurden mit der Projektgruppe leergeräumt und grundiert. 

Für die Wandgestaltung wurde der Graffitikünstler Fabian Bielefeld beauftragt mit der Projektgruppe 

während zwei Tagen die Wände zu bespray-

en. Die Räume wurden anschliessend nach 

dem Geschmack der Kinder und Jugendlichen 

wieder eingerichtet und dekoriert. Zum Ab-

schluss des Projektes wurden die Räume an 

einem Tag der offenen Türe den Bewohne-

rinnen und Bewohnern der Gemeinde 

Schwyz zugänglich gemacht.  

 

 

 

Der alte Mädchenraum 

Projektgruppe beim Sprayen des Chillraums 
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Das Atelier soll es Kindern und Jugendlichen ermöglichen, sich gestalterisch und künstlerisch 
auszuleben. Es kann von allen ab der 6. Klasse (ab 2023 ab der 5. Klasse) am Donnerstagabend 
von 17.00 bis 20.00 Uhr sowie am Mittwochnachmittag von allen Schülerinnen und Schülern 
der 5. und 6. Klasse genutzt werden.  
 

Die Kinder und Jugendlichen dürfen dabei entweder eigene Ideen umsetzen, sich von einem Team-

mitglied helfen lassen oder einen unserer vielen Kurse besuchen. Das Besuchen der Kurse und die 

Nutzung des Ateliers sind stets gratis. So kriegen alle Kinder und Jugendlichen der Gemeinde die 

Chance, sich kreativ und handwerklich auszudrücken. Im 2022 gab es unter anderem einen Tie Dye 

und einen Bleach Dye Workshop. Weiter konnten sie Fenstermalfarben und Acrylpouring ausprobie-

ren oder Leinwände und Jutebeutel bemalen. Im Sommertreff war besonders das Herstellen von 

Schmuck sehr beliebt. Von Ende November bis 

zu den Festtagsferien wurde dann ein vierteili-

ges Festtagsatelier durchgeführt, in welchem 

die Kinder und Jugendlichen Guetzli und Leb-

kuchen backten, Schneekugeln herstellten, 

Makramee-Anhänger knüpften und Fensterbil-

der oder Untersetzer bemalten. Der letzte Ate-

lier-Termin zum basteln von Last-Minute-

Geschenken war sehr gefragt und füllte das 

Atelier bis zum letzten Arbeitsplatz aus. 

 

 

 

 

Die Sozialen Netzwerke sind ein wichtiger Bestandteil des täglichen Lebens der Kinder und Jugendli-

chen. Neben diverser wechselnder Plattformen, zeigten sich Instagram, Snapchat und Tiktok als die 

meistgenutzten Sozialen Netzwerke unserer Zielgruppe. Dabei werden diese genutzt, um neue und 

bestehende Freundschaften zu pflegen, sich auszudrücken, zu informieren und Zeit zu vertreiben. 

Neben den positiven Seiten der Sozialen Netzwerke machten sich auch die negativen im Arbeitsalltag 

der KJA Schwyz bemerkbar. Dazu gehörten Themen wie Mobbing, Grenzüberschreitungen, uner-

wünschte Kontaktanfragen sowie Fake News und unerreichbare Schönheitsideale. Die Aufgabe der 

KJA Schwyz bestand deshalb auch darin, die Kinder und Jugendlichen in der Nutzung der Sozialen 

Medien zu begleiten und zu beraten. Der eigene Instagram-Account wurde 2022 um einen Snapchat-

Account erweitert. Auf diesen Plattformen wurden neben Neuigkeiten aus dem Treff auch Inhalte zu 

verschiedensten Jugendthemen geteilt. So wurde von der KJA Schwyz, der OJA Altdorf und der OA-

SE Küssnacht 2022 eine Kampagne gestartet, in welcher jugendgerecht verschiedene Themen rund 

um die psychische Gesundheit aufbereitet und geteilt wurden. Das Projekt konnte als Erfolg verbucht 

werden und wird 2023 weiterlaufen.  

 

 
 

Auf unserer Webseite www.jaschwyz.ch befinden sich Informationen zum Team, zu aktuellen Projek-

ten und zu den Trefföffnungszeiten. Sie ist, neben Instagram und Snapchat, die wichtigste Informa-

tionsplattform und trägt zum professionellen Auftritt der KJA Schwyz bei. Dies zeigt sich auch in den 

Besuchszahlen des vergangenen Jahres: Rund 3400 Besucherinnen und Besucher haben die Webseite 

aufgerufen und dabei etwa 8400 Seiten angeklickt. Am meisten interessierte die Besucherinnen und 

Besucher das Programm und das Team der KJA Schwyz. 

      www.jaschwyz.ch 

Projektgruppe beim Sprayen des Ateliers 

http://www.jaschwyz.ch/
http://www.jaschwyz.ch/
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Auch im Jahr 2022 fand eine Elterninfoveranstaltung zum Thema «Mein Handy – sauber und sicher» 

statt. Der Verein «zischtig.ch» zeigte an diesem praxisorientierten Workshop, wie man die Sicher-

heitseinstellungen, Browser und Apps auf dem Handy oder Tablet im Griff hat, damit diese möglichst 

sicher benutzt werden können. Der Workshop war sehr gefragt und bis auf den letzten Platz ausge-

bucht. Die anwesenden Eltern und Erziehungsberechtigten schätzten den Input sehr und konnten auf 

ihren mitgebrachten Geräten gleich selbst üben. 

 

 

 

Neben den offenen Jugendtreffs ist die Projektarbeit ein weiterer wichtiger Bereich der Kinder- und 

Jugendanimation. Im Jahr 2022 wurden Projekte durchgeführt, welche einerseits direkt aus Ideen 

und Bedürfnissen von Jugendlichen entstanden sind und andererseits solche, welche die KJA Schwyz 

zu unterschiedlichen Themen wie Alkohol- und Gewaltprävention oder Integration angeboten hat.  

 

 
 

Anfang des Jahres fand ein Flohmarkt statt. Dieser wurde an einem Mittwochnachmittag durchge-

führt. Kinder und Jugendliche hatten die Möglichkeit, Kleider zu verkaufen und zu tauschen. Ziel war 

es, einen Anstoss zu geben, dass eigene Konsumverhalten zu reflektieren und Second Hand Kauf zu 

ermöglichen. Der Flohmarkt wurde von einer Projektgruppe aus Jugendlichen und den Mitarbeiten-

den der KJA Schwyz organisiert. Die Projektgruppe meldete vor allem zurück, dass bei einer erneuten 

Durchführung Fokus darauf gelegt werden soll, mehr weibliches Publikum zu erreichen, da die Besu-

chenden überwiegend männlich waren.  

 

 
 

Im September fand an einem Mittwochnachmittag der Workshop Kleider bleachen statt. Die Teil-

nehmenden konnten mit ihren eigenen Kleidungsstücken vorbeikommen um dann mit zwei Mitarbei-

tenden die vorbereiteten Schablonen auf diese zu legen und mit dem Bleachmittel die Muster darauf 

zu drucken. Da das Angebot während dem offenen Treff auf dem Vorplatz stattfand, lockte dies auch 

Teilnehmende an, welche nicht explizit für den Workshop vor Ort waren. Auch dieser Workshop gibt 

den Teilnehmenden die Möglichkeit, Kleidungsstücke aufzuwerten und somit Fast Fashion entgegen-

zuwirken.  
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 « »

Das Projekt ist eine Kombination von Hausaufgaben und Sport und wird seit dem Herbst 2022 neu 

nicht mehr in Zusammenarbeit mit der Albert Koechlin Stiftung durchgeführt, sondern von der Ge-

meinde Schwyz selbst finanziert.  

Das Angebot heisst seither auch neu «LERNEN & SPORT». Es stärkt im Grundsatz Kinder und Jugend-

liche in ihren schulischen und sportlichen Fähigkeiten. Das freiwillige und niederschwellige Angebot 

kombiniert Hausaufgaben lösen und Sport treiben für Schülerinnen und Schüler der 3. bis 6. Klasse 

der Gemeindeschule Schwyz. Die Teilnahme ist kostenlos und erfordert keine Anmeldung. 

Betreut werden die Kinder von der Kinder- und Jugendanimation sowie von Schülerinnen und Schü-

lern der Mittelpunktschule Schwyz, den sogenannten Junior-Coaches. Für diese ist es eine tolle Be-

rufsvorbereitung, da sie durch ihr Engagement Kompetenzen in verschiedenen Bereichen wie Team-

arbeit, Verlässlichkeit, Verantwortungsbewusstsein und Durchsetzungsvermögen ausbauen können. 

Zudem verdienen sie sich durch ihr Engagement ein Taschengeld von Fr. 25.– pro Einsatz. 

Am 19. Oktober fand die Kick-Off Veranstaltung mit 9 topmotivierten Junior-Coaches statt und eine 

Woche später startete das eigentliche Projekt für die Primarschülerinnen und -schüler. Seither konnte 

das Angebot an zehn Mittwochnachmittagen im Schulkreis Lücken durchgeführt werden.  
 
 

 

Februar FIFA+Töggeli-Turnier 
 

März ASN Shakekurs (Drinks ohne Alkohol) und Fahrsimulator 
 Pausenplatzaktion MPS Rubiswil 
 

April Elternabend mit zischtig.ch 
 Trubebude rockt! 
 Flohmarkt 
 

Mai Ende Lernen und Sport Saison 21/22 
Bouldern 
 Upcycling: Tie-Dye 
 Streetsoccer-Anlage 

 

Juni Jugendpolizist im Treff 
 Outdoor-Wochenende 
 Start Praxispojekt 
 Pausenplatzaktion MPS Rubiswil 
 

Juli Pizza&Chill 
 

September Schulbesuchstage 
Sprayworkshop-Wochenende 
Ende Praxisprojekt mit Tag der offenen Tür  
Pausenplatzaktion MPS Rubiswil 
Upcycling: Kleider bleachen 

 

Oktober Kino-Tag 
Halloween-Party 
 Start Lernen und Sport Saison 22/23 
PALLAS Selbstbehauptung für Girls 
Kampfesspiele Selbstbehauptung für Jungs 

 

November Themenmonat psychische Gesundheit – Stress 
 Welcome-Party für 1. OS 
 

Dezember Public-Viewing FIFA WM 
 Festtagsatelier 
Festtagsparty 
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Im früheren Personalhaus des Spitals Schwyz wurden im Juli 2022 geflüchtete Menschen aus 
der Ukraine untergebracht. Für die Kinder und Jugendlichen bedeutete dies, dass sie vor den 
Sommerferien nicht mehr eingeschult werden. Um ihnen das Ankommen und den Anschluss 
in der Gemeinde Schwyz etwas zu vereinfachen, entschied sich die KJA Schwyz in Absprache 
mit der Dienststelle Asyl, die Türen des Jugendhauses über den Sommer für einmal geöffnet 
zu lassen. Während vier der sechs Ferienwochen stand den Kindern und Jugendlichen der 
Gemeinde Schwyz ein reduziertes Programm der KJA Schwyz zur Verfügung. Die Kinder und 
Jugendlichen aus der Asylunterkunft wurden dabei jeweils vom Team abgeholt und nach dem 
Programm wieder zurückgebracht. Ziel war es, ein möglichst niederschwelliges Angebot zu 
schaffen und den Kindern und Jugendlichen einen sicheren Ort mit abwechslungsreichem 
Angebot zu bieten. Die Sprachbarriere konnte mit Hilfe von Englisch, Gesten und Überset-
zungsapps grösstenteils behoben werden und so fand mit fortschreitendem Angebot auch 
immer mehr eine Durchmischung zwischen den Kindern und Jugendlichen der Gemeinde 
Schwyz sowie jenen aus der Ukraine statt. Die Besuchszahlen variierten während der Ferien-
zeit zwischen einem und zwei Dutzend, wobei der Anteil der geflüchteten Kindern und Ju-
gendlichen jeweils ca. die Hälfte betrug. Die KJA Schwyz zog Ende der Ferienzeit ein positi-
ves Fazit und ist zufrieden. Einige Jugendliche aus der Ukraine nutzen die Angebote der KJA 
Schwyz weiterhin, was ebenfalls positiv gewertet wird. 
 
 

 

 

Die letzten Jahre waren geprägt von Plänen, die verworfen wurden, Anlässen, die abgesagt werden 

mussten und Events, die kurzfristig aus dem Boden gestampft wurden. Kurz: die Planung war schwie-

rig. Umso mehr sehnen wir uns nach einem Jahr, welches uns etwas mehr Planungssicherheit ver-

spricht. Und so freuen wir uns, dass wir fürs 2023 bereits eine breite Palette an Angeboten, Anlässen 

und Partys fixieren konnten. Dazu gehören beispielsweise die Fasnachtsparty, die Power-Woche so-

wie das Projekt Heiwäg, welches die KJA Schwyz erstmalig durchführt. Hinzu kommen spannende 

Inputs, z.B. von Gummilove oder der Medienfachstelle zischtig.ch. Wir freuen uns aber schlicht auch 

auf die Zeit mit den Kindern und Jugendlichen im Treff, auf lebendige Momente, lustige Spiele und 

spannende Gespräche.  

 

Planen ist aber auch ein Stichwort, welches viele Jugendliche beschäftigt. Wo geht’s nach der Schul-

zeit hin, wie plane ich meine Freizeit oder wo kann ich mich melden, wenn ich mich mal völlig plan-

los fühle? Die KJA Schwyz wird sich auch im kommenden Jahr vermehrt und vertieft mit den drän-

gendsten Fragen der Jugendlichen auseinandersetzen und ihr Angebot anpassen. So wird das Ange-

bot des Bewerbungsbüros ausgebaut oder die Themenmonate zur psychischen Gesundheit weiterge-

führt. 

 

Was 2023 bringen wird? Wir wissen es nicht. Eines aber ist sicher: so sehr wir auch planen und vor-

bereiten: Überraschungen sind garantiert. Die Arbeit in der Kinder- und Jugendanimation ist schnell-

lebig und soll sich den Bedürfnissen der Kinder und Jugendlichen anpassen. Somit ist das Team der 

KJA Schwyz auch 2023 hinsichtlich Flexibilität und Spontanität gefordert. Eine planerische Heraus-

forderung, die wir gerne annehmen. 

 

Andreas Imbaumgarten, Stellenleiter Kinder- und Jugendanimation                            Januar 2023 
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Die Fachkommission Kinder- und Jugend setzt sich aus folgenden Personen zusammen:  
 

 

v.l.n.r. 

Andreas Imbaumgarten  Stellenleiter Kinder- und Jugendanimation Schwyz  

Tamara Inderbitzin-Beck  Vertretung Fachperson Mittelpunktschule Schwyz  

Philipp Broquet  Vertretung Fachperson Jugendfragen  

Ronja Imlig Vertretung Fachperson Jugendverbände  

Andy Tschümperlin Gemeinderat & Vorsitzender Fachkommission Kinder und Jugend 

Patricia Beeler  Vertretung Fachperson Jugendfragen  

Ursula Ruhstaller  Vertretung römisch-katholische Kirchgemeinde  

Andrea Zehnder Protokollführung (nicht auf dem Bild) 
 
 
 

Jugendtreff Trubebude 
Mittwochnachmittag für 5. und 6. Klasse 13.30 - 17.00 Uhr 

Mittwoch-Znacht Trubefoode ab der 5. Klasse 17.00 - 20.00 Uhr 

Jeweils erster und letzter Donnerstag im Monat ab der 5. Klasse mit Atelier 17.00 - 20.00 Uhr 

Freitagabend ab der 1. Oberstufe  18.30 - 22.30 Uhr 

Information und Beratung 
Mittwoch 16.00 - 17.00 Uhr 

Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr 

Freitag 17.00 - 19.00 Uhr 

 

 

 Kinder- und Jugendanimation 

 Gemeinde Schwyz 

 Rickenbachstrasse 56 

 6430 Schwyz 

  

 Webseite www.jaschwyz.ch 

  Telefon  041 811 74 14 / 079 317 18 17 

www.jaschwyz.ch Instagram @jugendanimation 

  Snapchat @jugendanimation 

  E-Mail  jugendanimation@gemeindeschwyz.ch 

 

http://www.jaschwyz.ch/

